
Integrierte Gesamtschule

IGS Obere Aar
Taunusstein

         Eine Schule,                     Eine Schule,            
            alle Chancen!            alle Chancen!

Wir setzen Akzente. Machen Sie sich ein Bild.



Gespräche führen

Eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit zwischen Eltern und Schule 
ist eine wichtige Voraussetzung 
für die schulische Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen. Des-
halb laden wir schon vor Schulbe-
ginn alle Eltern mit ihrem Kind zu 
einem Kennenlerngespräch ein.  

Möglichkeiten zu einem intensiven 
Austausch über die Lernentwick-
lung des Kindes bieten auch die 
jährlichen Lernstandsgespräche 
mit der Klassenleitung. Eltern-
sprechtage sowie Sprechzeiten 
bieten wir wie jede Schule an.

Klassen leiten

Mit dem Eintritt in die Schule und 
mit dem Wechsel an eine weiter-
führende Schule beginnt für jedes 
Kind eine neue Lebensphase. Klare 
Strukturen helfen bei der Neu-
orientierung. 

Wir unterstützen diesen Prozess 
durch doppelte Klassenführung 
und eine Wocheneinstiegsstun-
de in den Klassen 5 und 6. Eine 
Klassenratsstunde richten wir in 
allen Jahrgängen ein. Hier lernen 
die Schülerinnen und Schüler für 
sich und andere Verantwortung zu 
übernehmen.

Perspektiven entwickeln

Kinder lieben Herausforderungen, 
denen sie gewachsen sind. Erfolg 
ermutigt sie zu neuen Anstren-
gungen. Wir nehmen uns Zeit, 
die Kinder zu beobachten und mit 
ihnen zu sprechen. 

Wir fördern unsere Schülerinnen 
und Schüler gezielt in Klein-
gruppen und im Rahmen der 
offenen Hausaufgabenbetreuung. 
Betriebspraktika im 8. und im 
9. Schuljahr helfen den jungen 
Menschen, ihre Stärken zu entde-
cken und berufliche Perspektiven 
zu entwickeln.

Zeit nehmenZeit nehmen



Den eigenen Weg finden

In ihrer Entwicklung durchlau-
fen Kinder verschiedene Phasen, 
jedoch nicht im Gleichschritt. 
Deshalb werden vom 1. bis zum 5. 
Schuljahr die Schülerinnen und 
Schüler aller Leistungsstufen inte-
griert im Klassenverband unter-
richtet. 

Die Leistungsdifferenzierung in 
Grund- und Erweiterungskurse  
beginnt mit dem 6. Schuljahr.  
Ab dem 9. Schuljahr werden ab-
schlussbezogene Klassen gebildet. 

Sich auf Abschlüsse gezielt 
vorbereiten

Die abschlussbezogenen Klas-
sen orientieren sich an den drei 
Bildungsgängen Hauptschule, 
Realschule und Gymnasium. 

Durch diese Klassenbildung haben 
wir die Möglichkeit, die Schüle-
rinnen und Schüler gezielt auf die 
angestrebten Abschlüsse und den 
Übergang in die Ausbildung oder 
die gymnasiale Oberstufe vorzube-
reiten. Wir kooperieren mit weiter-
führenden Schulen, mit Betrieben, 
der Handwerkskammer und der 
Agentur für Arbeit

Interessen vertiefen

Unser vielfältiges Ganztagsan-
gebot bietet Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, besondere 
Interessen im Rahmen einer AG zu 
vertiefen. In Werkstätten, auf der 
Theaterbühne, im Radiostudio oder 
an der Kletterwand sammeln die 
jungen Menschen Erfahrungen und 
setzen eigene Ideen gemeinsam um. 

Wir unterstützen unsere Schülerin-
nen und Schüler durch ein diffe-
renziertes Förderprogramm, durch 
Hausaufgabenbetreuung für die 
Jahrgänge 5 bis 7 und die Einrich-
tung einer Ganztagsklasse in den 
Jahrgängen 5 bis 8.

Zeit gebenZeit geben



Wer bin ich?

Stärken entdecken, Grenzen akzep-
tieren, sich selbst erproben, dies 
sind wichtige Voraussetzungen 
für ein gesundes Selbstvertrau-
en. Ein rotierendes Verfahren im 
Wahlpflichtbereich ermöglicht es 
unseren Schülerinnen und Schüler 
unterschiedliche Fächer kennen 
zu lernen, um ab dem 8. Schuljahr 
eigene Schwerpunkte zu setzen. 

Ein Kompetenzfeststellungsver-
fahren hilft, eigene Fähigkeiten zu 
erkennen. Nicht nur im Klassen-
verband, auch in Einzelgesprächen 
begleiten wir die Schülerinnen und 
Schüler auf ihrem eigenen Weg.

Wer bist Du?

Auch in der Auseinandersetzung 
mit dem Anderen entwickelt sich 
das „Ich“. Begegnungen finden an 
der IGS zunächst im geschützten 
Rahmen des Klassenverbandes 
statt.  Der wöchentliche Klassenrat 
hilft, einander zu verstehen. 

Die Kinder lernen, einander zu-
zuhören, sich zu verständigen 
und in Partnerarbeit Aufgaben zu 
bewältigen. In der Hausaufgaben-
betreuung oder im Projekt „New 
and Social Media“ werden jüngere 
Schülerinnen und Schüler von älte-
ren unterstützt und beraten.

Wer sind wir?

Schule ist ein Ort der Begegnung. 
Mit unserem Basisprogramm im 5. 
Jahrgang und dem Sozialkompe-
tenztraining im Jahrgang 7 legen 
wir den Grundstein für ein offenes 
und rücksichtsvolles Miteinander. 

Die Kinder lernen im geschützten 
Rahmen, Konflikte friedlich auszu-
tragen und gemeinsam Lösungen 
zu finden. Wir bilden Schülerinnen 
und Schüler zu Streitschlichtern 
aus und vertrauen älteren Schüle-
rinnen und Schülern die Leitung 
eigener Arbeitsgemeinschaften an.

Sich selbst vertrauenSich selbst vertrauen



Vielfalt belebt

Wir freuen uns, an unserer Schule 
Kinder mit unterschiedlichen  
Lebenserfahrungen, mit unter-
schiedlichen Interessen und unter-
schiedlichen Fähigkeiten begrüßen 
zu dürfen. 

Wir teilen unser Wissen und unsere 
Erfahrungen im Alltag, aber auch 
anlässlich besonderer Veran-
staltungen, wie z.B. der jährlich 
wiederkehrenden, vielsprachigen 
Lesung unter dem Motto: „1000 
Bücher – 1000 Sprachen. 

Vielfalt fordert heraus

Überall leben und arbeiten wir mit 
Menschen zusammen, die anders 
denken und anders handeln als wir 
selbst. In der Schule verständigen 
wir uns über verbindliche Umgangs-
formen und lernen, im täglichen 
Miteinander andere zu verstehen. 
Vertieft werden diese Erfahrungen 
durch besondere Projekte. 

Genannt seien Veranstaltungen in 
Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Altersheimen, der Frankreichaus-
tausch, Zeitzeugengespräche und 
Gedenkstättenfahrten. Unsere 
Schule trägt das Sigel: Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage.

Vielfalt verbindet

Dass uns Vielfalt verbindet und 
stärkt erleben Schülerinnen und 
Schüler insbesondere dort, wo sie 
Dank unterschiedlicher Fähigkei-
ten und Erfahrungen, gemeinsam 
Veranstaltungen und Projekte 
organisieren und betreuen. 

So engagieren sich Schülerinnen 
und Schüler im Schülercafé, grün-
den eine Schülerfirma, beraten 
und betreuen jüngere Mitschüle-
rinnen und Mitschüler, organisie-
ren ein Gala-Diner oder pflegen 
den Schulgarten. 

Vielfalt nutzenVielfalt nutzen
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A-Gebäude

B-Gebäude

C-Gebäude

Grundstufe
Mensa

Halle
4-6

Kletterwand

Verwaltung

Hallen
1-3

Zugang Pestalozzistraße

Zugang Busschleife

Schulgarten

Zugang Nord Parkplätze

Parkplatz

Pestalozzistraße 3
65232 Taunusstein-Hahn

Telefon Zentrale: 06128-92 53 0
Telefax: 06128-92 53 33
Email: sekretariat@igs-obere-aar.de

Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Internetseite:
www.igs-obere-aar.de

Gerne können Sie uns auch  
persönlich ansprechen.

IGS 
Obere Aar

Link zu unserer 
Internetseite 
als QR-Code:


